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kann das Gericht einen seiner Richter beauftragen oder ein anderes Ge­
richt ersuchen, den Zeugen zu vernehmen.

(2) Von dem Termin sind der Staatsanwalt, der nicht inhaftierte An­
geklagte, der Verteidiger sowie der gesellschaftliche Ankläger und der 
gesellschaftliche Verteidiger zu benachrichtigen. Ihrer Anwesenheit bei 
der Vernehmung bedarf es nicht. Das Protokoll ist dem Staatsanwalt und 
dem Angeklagten oder seinem Verteidiger auf Verlangen zur Einsicht 
vorzulegen.

FÜNFTER ABSCHNITT

Durchführung der Hauptverhandlung erster Instanz 

Allgemeine Bestimmungen über die Hauptverhandlung 

§211

Öffentlichkeit und Ausschluß der Öffentlichkeit

(1) Die Hauptverhandlung wird öffentlich durchgeführt.

Anmerkung: Zur Bedeutung der Öffentlichkeit im Strafverfahren vgl. § io Abs. 2 
StPO.

(2) Das Gericht kann für die Verhandlung oder für einen Teil der 
Verhandlung die Öffentlichkeit ausschließen, wenn die öffentliche Ver­
handlung die öffentliche Ordnung (oder' die Sittlichkeit gefährden würde 
oder Nachteile "für die Erziehung eines jugendlichen Angeklagten zu be­
fürchten sind.

(3) Das Gericht kann weiterhin die Öffentlichkeit ausschließen, wenn 
die öffentliche Verhandlung die Sicherheit des Staates gefährden würde

, oder wenn es die Notwendigkeit der Geheimhaltung bestimmter Tat­
sachen erfordert.

(4) Das Gericht kann die Anwesenheit einzelner Personen bei nicht­
öffentlichen Verhandlungen gestatten.

§212

- Verhandlung über die Ausschließung der Öffentlichkeit •
(1) Die Verhandlung über die Ausschließung der Öffentlichkeit findet 

in nichtöffentlicher Sitzung statt, wenn ein Beteiligter es beantragt oder 
das Gericht es für begründet erachtet. Der Beschluß, der die Öffentlich­
keit ausschließt, muß öffentlich verkündet werden. Bei der Verkündung 
ist anzugeben, aus welchem Grunde die Öffentlichkeit ausgeschlossen 
wird.

(2) Ist die Öffentlichkeit wegen Gefährdung der Sicherheit des Staates 
oder im Interesse der Geheimhaltung bestimmter Tatsachen ausgeschlos­
sen, kann das Gericht den anwesenden Personen die Geheimhaltung aller


